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Unsere Handlungsgrundlage 

stellt stets die Alpenkonvention 

dar. Dabei handelt es sich um einen 

völkerrechtlichen Vertrag, den alle 

Alpenstaaten Anfang der 90er unter-

zeichnet haben und sich damit einer 

nachhaltigen Entwicklung in ihren 

Berggebieten verpflichtet haben. 

Auch im Projekt Knotenpunkt Alpen 

stellt sie die Handlungsgrundlage 

dar. Neben der Vernetzung – die in 

der Alpenkonvention einen wichtigen 

Stellenwert hat – soll das Projekt 

dazu dienen, auch auf die Rechte 

und Pflichten dieses Vertragswerks 

aufmerksam zu machen, die von der 

Zivilgesellschaft verstärkt geltend ge-

macht werden könnten. Mit Protokol-

len zu den Themen Raumplanung und 

nachhaltige Entwicklung, Naturschutz 

und Landschaftspflege, Berglandwirt-

schaft, Bergwald, Tourismus, Energie, 

Bodenschutz und Verkehr bietet sie 

ein breites Spektrum, in dem sich 

sicherlich viele Akteure wiederfinden 

können.
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„leben in den alpen“

Seit Jahren bewegt sich die Alpen-

schutzkommission CIPRA Deutschland 

im bayerischen Alpenraum und ist immer 

wieder begeistert von der Fülle an bürger-

schaftlichem Engagement in dieser Region. 

Viele Initiativen und Vereine sorgen 

dafür, dass neben der Ökonomie die 

beiden anderen Säulen der Nachhaltig-

keit – Ökologie und Soziales – nicht zu 

kurz kommen. Auch zahlreiche innovative 

Unternehmer verstehen sich bestens darauf, 

ökonomisches, ökologisches und soziales 

Wirtschaften miteinander zu verbinden.

Gemeinsam mehr erreichen

Auch CIPRA Deutschland setzt sich für 

eine nachhaltige Entwicklung im bay-

erischen Alpenraum ein. Mit Freude beob-

achten wir daher die lokalen Initiativen, die 

den Gedanken der Nachhaltigkeit verankern. 

Uns ist allerdings aufgefallen, dass in vielen 

Fällen ein effizienter regionsüberschreitender 

Austausch fehlt. Da unsere Erfahrung gezeigt 

hat, dass man gemeinsam einfach mehr 

erreicht, haben wir beschlossen eine solche 

Basis im Projekt Knotenpunkt Alpen aufbau-

en. Das Projekt hat zum Ziel, Akteure 

und Aktivitäten zur Nachhaltigkeit im 

bayerischen Alpenraum zu bündeln und 

zusammenzubringen. Dabei entsteht ein 

umfassendes Netzwerk für und mit diesen 

Akteuren.

ihre Vorteile im netzwerk

Mit dem Projekt Knotenpunkt Alpen ge-

ben wir allen Akteuren im bayerischen 

Alpenraum die Möglichkeit, Teil eines langfris-

tigen Netzwerks der Nachhaltigkeit zu wer-

den. Werden auch Sie ganz unverbind-

lich Teil dieses Netzwerks und werden 

Sie bei Bedarf leichter gefunden oder 

finden Sie andere Mitglieder. Wenn Sie 

beispielsweise eine neue Projektidee in Ihrem 

Verband diskutieren, können Sie über die 

Plattform Knotenpunkt Alpen leicht heraus-

finden, wer im bayerischen Alpenraum bereits 

Erfahrungen in diese Richtung gesammelt hat 

oder ähnliches plant. Andersherum können 

Sie, indem Sie andere an ihrem Wissen teilha-

ben lassen, die Sichtbarkeit Ihres Schaffens 

erhöhen.

VeranstaltunGen Vor ort

In diesem Netzwerk wollen wir insbeson-

dere potentielle neue Verknüpfungen und 

Knotenpunkte herausarbeiten. Um neuen 

Verflechtungen Leben einzuhauchen und 

diese zu festigen, wird es zusammen 

mit den aktivsten Netzwerkteilnehmen-

den mehrere Knotenpunkt-Veranstaltun-

gen in den jeweiligen Regionen geben. 

Dabei sollen Ihre Anregungen aufgenommen 

und möglichst die Grenzen einzelner Themen-

felder oder Disziplinen durchbrochen werden. 

Auch über das Projekt hinaus soll diese 

Vernetzung, mit Hilfe einer entsprechenden 

Plattform auf der sich Akteure finden, aus-

tauschen, Inspiration und Motivation teilen 

können, aufrechterhalten werden.

Wenden Sie sich 
unverbindlich an  

knotenpunkt@cipra.org, 
um herauszufinden, wie die 
CIPRA und das neue Netz-

werk Sie bei Ihrer Arbeit 
für einen nachhaltigen 

Alpenraum unter-
stützen können.


